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Wohin die Reise geht …

1. Überblick: klimaaktiv mobil Beratungs- und Förderprogramme

2. Einreichprozess (inkl. Abrechnung)

3. Überblick Förderungen 

4. Best Practice 
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Klimaaktiv mobil: Die Klimaschutzinitiative im Verkehrsbereich

• 1/3 des Energieverbrauchs in Österreich entfällt auf den Verkehr

• → daher wurde 2006 klimaaktiv mobil ins Leben gerufen

• Leistet Beiträge zur Umsetzung der österreichischen Energie- und 
Klimastrategie sowie zu den EU-Verpflichtungen im Klima- und 
Energiebereich  

• Leistet Beträge zur Erreichung des Ziels KLIMANEUTRALITÄT 2040 
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5 Klimaaktiv mobil Säulen

• Unterstützung von Projektideen für 

klimaschonende Mobilität basierend auf fünf 

Säulen

− Beratung

− Förderung

− Bewusstseinsbildung

− Aus- und Weiterbildung

− Auszeichnung
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klimaaktiv mobil
Innovative klimafreundliche Mobilität 
für Regionen, Städte und Gemeinden

Klimaaktiv mobil Beratungs- und Förderangebot

klimaaktiv mobil 
Mobilitätsmanagement für Betriebe, 
Bauträger und Flottenbetreiber

klimaaktiv mobil 
Mobilitätsmanagement für Freizeit 
und Tourismus

HERRY Consult GmbH
DI Gilbert Gugg

T +43 (1) 504 12 58 - 50
M office@mobilitaetsmanagement.at

komobile GmbH - Standort Gmunden
Raphael Glück, MSc

T +43 (0)7612 70 911
M mobilitaetsmanagement@komobile.at

komobile GmbH | Standort Wien
Dietlinde Oberklammer BSc MA

T +43 (1) 89 00 681
M freizeit.mobil@komobile.at

Kontaktieren Sie uns!

Kontaktieren Sie uns!

Kontaktieren Sie uns!

mailto:office@mobilitaetsmanagement.at
mailto:mobilitaetsmanagement@komobile.at
mailto:freizeit.mobil@komobile.at
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Kostenfreie Unterstützung bei der Fördereinreichung

• Aufzeigen von Fördermöglichkeiten

• Übermittlung von Informationsmaterialien z.B. Förderinfoblätter

• Abstimmung Ihrer Projektidee mit der Förderabwicklungsstelle KPC GmbH

• Berechnung der Umwelteffekte: CO2-, NOx- und Partikel-Reduktion

• Aufbereitung der Fördereinreichunterlagen 
(z.B. Erstellung des Mobilitätskonzeptes etc.)
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• Unterzeichnung der Zielvereinbarung → Grundlage 

für die klimaaktiv mobil Projektpartnerschaft

• Vorteile der Partnerschaft (u.a. Auszeichnung durch 

das BMK, Logo-Nutzungsmöglichkeit, 

Öffentlichkeitsarbeit etc.)

• Nachweis des Beratungsprogramms für die kostenlose 

Unterstützung

Klimaaktiv mobil Projektpartnerschaft

© klimaaktiv/APA-Fotoservice, 
Ludwig Schedl
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Förderaktion/-offensive
idR Einreichung NACH Umsetzung
(bis zu 9 Monate nach Rechnungslegung)

• Vereinfachtes Verfahren: 
idR NACH Umsetzung mit Rechnung

• KEIN Mobilitätskonzept erforderlich

• Die Förderung erfolgt im Rahmen des Klima- und Energiefonds und 
wir als De-minimis Beihilfe* ausbezahlt. 

* De-Minimis Verordnung: Ein Unternehmen kann „De-minimis“ - Förderungen im Gesamtausmaß 
von 200.000 Euro innerhalb von drei Steuerjahren zugesichert bekommen. 

Einreichung des Förderantrages - Zeitpunkt der Einreichung

Konzepteinreichung
Einreichung VOR Umsetzung

• Mobilitätskonzept inkl. Umwelteffektberechnung
(Erstellt durch ihr Beratungsprogramm– kostenlos!) 

• Die Förderung erfolgt im Rahmen 
des Klima- und Energiefonds (auf Basis der AGVO*) und wird in Form 
eines nicht rückzahlbaren Investitionskostenzuschusses vergeben. 

* AGVO: Die Allgemeine Gruppenfreistellungsverordnung bildet einen Rahmen, der es den 
Mitgliedstaaten ermöglicht, ohne jegliche Beteiligung der Europäischen Kommission Beihilfen für die 
Verbesserung des Umwelt-schutzes, die Schaffung von Arbeitsplätzen und die Stärkung der 
Wettbewerbsfähigkeit zu vergeben.
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Konzepteinreichung – Wann ist diese Förderschiene interessant?

• Keine Kapazitäten im Rahmen von De-minimis*

• Wenn die Maßnahme nicht über eine Förderaktion förderbar ist
zB. Umstellung auf E-Förderband, E-Sonderfahrzeuge, Radinfrastruktur, Mobilitätsmanagement im Tourismus, 

etc.

• Kombination von verschiedenen Maßnahmen
zB. E-Fahrzeuge und E-Ladestellen, Radinfrastruktur und Abstellplätze etc.

• „Groß-Projekte“
zB. größere Flottenumstellungen, längere Umsetzungszeiträume etc.

Hinweis: E-Pkw über Konzepteinreichung ist nur für E-Taxi, E-Mietwagen, E-Carsharing und E-Fahrschulfahrzeuge möglich.

* De-Minimis Verordnung: Ein Unternehmen kann „De-minimis“ - Förderungen im Gesamtausmaß von 200.000 Euro innerhalb von drei Steuerjahren zugesichert 
bekommen. 
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Förderung von Einzelmaßnahmen→

NACH Umsetzung

Förderung von spezifischen oder kombinierten 

Maßnahmen → VOR Umsetzung

https://www.klimafonds.gv.at/wp-content/uploads/sites/16/Leitfaden_EMob_Gewerbe_2022.pdf

Einreichung des Förderantrages - Zeitpunkt der Einreichung

https://www.klimafonds.gv.at/wp-content/uploads/sites/16/Leitfaden_EMob_Gewerbe_2022.pdf
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Allgemeiner Ablauf 
Förderung von Einzelmaßnahmen 
Einreichung NACH Umsetzung

Bundesanteil wird online beantragt

1. Schritt

2. Schritt

Online-Reservierung des Förderbudgets auf 
www.umweltfoerderung.at

Kauf, Lieferung und Zulassung der Fzg.
ODER
Kauf, Installation und Inbetriebnahme der Ladestelle

3. Schritt Online-Antragstellung auf
www.umweltfoerderung.at

!Max. 36 Wochen!

Einreichung des Förderantrages - Zeitpunkt der Einreichung

Allgemeiner Ablauf 
Förderung von spezifischen oder kombinierten Maßnahmen 
Einreichung VOR Umsetzung

Online-Antragstellung auf www.umweltfoerderung.at
Mobilitätskonzept inkl. Umwelteffektberechnung→
kostenlose Erstellung durch das Programmmanagement

Förderung wird online beantragt

1. Schritt

2. Schritt
Erst nach Antragstellung kann bestellt werden!!

http://www.umweltfoerderung.at/
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Einreichung des Förderantrages

Erfolgt online: www.umweltfoerderung.at

http://www.umweltfoerderung.at/
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Einreichung des Förderantrages – Einreichung nach Umsetzung

Auswahl der passenden Förderaktion
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Einreichung des Förderantrages – Einreichung nach Umsetzung

Auswahl der passenden Förderaktion
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Einreichung des Förderantrages – Einreichung nach Umsetzung

Bundesanteil wird online beantragt

1. Schritt

2. Schritt

Online-Reservierung des Förderbudgets auf 
www.umweltfoerderung.at

Kauf, Lieferung und Zulassung der Fzg.
ODER
Kauf, Installation und Inbetriebnahme der Ladestelle

3. Schritt Online-Antragstellung auf
www.umweltfoerderung.at

!Max. 36 Wochen!

Auswahl der passenden Förderaktion
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Einreichung des Förderantrages – Einreichung nach Umsetzung
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Einreichung des Förderantrages – Einreichung vor Umsetzung

Auswahl der passenden Förderaktion
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Einreichung des Förderantrages – Einreichung vor Umsetzung

Auswahl der passenden Förderaktion
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Einreichung des Förderantrages – Einreichung vor Umsetzung

Online-Antragstellung auf www.umweltfoerderung.at
Mobilitätskonzept inkl. Umwelteffektberechnung→
kostenlose Erstellung durch das Programmmanagement

Förderung wird online beantragt

1. Schritt

2. Schritt
Erst nach Antragstellung kann bestellt werden!!

http://www.umweltfoerderung.at/
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Einreichung des Förderantrages – Einreichung vor Umsetzung

Einreichung des online-Antrags
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Einreichung des Förderantrages – Einreichung vor Umsetzung

Einreichung des online-Antrags
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Einreichung des Förderantrages – Einreichung vor Umsetzung
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Einreichung des Förderantrages – Einreichung vor Umsetzung



klimaaktivmobil.at
bmk.gv.at

Prozess des Förderantrages 
• Einreichung des Förderantrages

• Prüfung des Förderantrages durch die Förderabwicklungsstelle KPC GmbH

• Klärung etwaiger Rückfragen mit der Förderabwicklungsstelle Nachforderung

• Beurteilung des Projektes nur bei vollständiger Übermittlung der notwendigen Unterlagen 

− Einreichung nach Umsetzung → Auszahlung der Förderung

− Einreichung vor Umsetzung → Positive Beurteilung (Förderkostenvoranschlag)

• Genehmigung der Förderung durch den klimaaktiv mobil Beirat

• Übermittlung des Fördervertrages

• Abrechnung des Förderprojektes

✓
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Abrechnung des Förderantrages 
• Nach Umsetzung des Projektes

• Umsetzungszeitraum nicht mehr als 2 Jahre 
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Abrechnung des Förderantrages 
• Nach Umsetzung des Projektes

• Umsetzungszeitraum nicht mehr als 2 Jahre 
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Überblick zu den klimaaktiv mobil Förderangeboten 2022

• Radverkehr

• Fußverkehr

• Mobilitätsmanagement

• E-Mobilitätsoffensive
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Förderangebote zum Radverkehr

• Radinfrastrukturprojekte: Basisfördersatz von 20 % - 1.800 € / 
eingesparter Tonne CO2 + 6 € / verlagertem PKW-km | begrenzt mit 30 
% der Investitionskosten

• Nachrüsten Fahrradparken: Pauschalförderung mit 400 € / 700 € –
max. 30 % der Investitionskosten förderbar

• Regionale Radnetzausbauprogramme und Radschnellverbindungen:
Basisfördersatz von 40 % – max. 100 € / EW bzw. max. 50 % der 
Investitionskosten förderbar
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Förderangebote zum Fußverkehr

• Fußverkehr: Basisfördersatz von 20 % - max. 100 €/EW bzw. begrenzt 
mit max. 50 % der Investitionskosten
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Förderangebote zum Mobilitätsmanagement

• Umweltfreundliche Gütermobilität / Personenmobilität: 
Basisfördersatz von 20 % - 600 € / eingesparter Tonne CO2 | begrenzt 
mit 30 % der Investitionskosten

• Veranstaltungsmobilität: Pauschalförderung mit 0,20 – 0,50 € / 
Teilnehmer:in – max. 30 % der Investitionskosten förderbar
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Förderangebote zur E-Mobilitätsoffensive

• NACH Umsetzung: E-PKW, E-Kleinbusse, Leichte E-Nutzfahrzeuge, 
E-Leichtfahrzeuge, E-Zweiräder, Ladeinfrastruktur

− Pauschalförderung bis max. 30 % der Investitionskosten



klimaaktivmobil.at
bmk.gv.at

Förderangebote zur E-Mobilitätsoffensive

• VOR Umsetzung: E-Taxis, E-Carsharing, E-Mietwagen, 
Fahrschulfahrzeuge, E-Sonderfahrzeuge, Ladeinfrastruktur

− falls keine Pauschalförderung: 600 € / eingesparter Tonne CO2 | 
begrenzt mit max. 30 % der Investitionskosten
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Best Practice Beispiele – Tourismus

© iBike Box © Freakwave Parade
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Best Practice Beispiele – Betriebe

© Julius Blum GmbH © IKEA
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Best Practice Beispiele – Gemeinden

© Stadtgemeinde Feldkirch © komobile
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klimaaktiv mobil
Innovative klimafreundliche Mobilität 
für Regionen, Städte und Gemeinden

Kontakt: Klimaaktiv mobil Beratungsangebot

klimaaktiv mobil 
Mobilitätsmanagement für Betriebe, 
Bauträger und Flottenbetreiber

klimaaktiv mobil 
Mobilitätsmanagement für Freizeit 
und Tourismus

HERRY Consult GmbH
DI Gilbert Gugg

T +43 (1) 504 12 58 - 50
M office@mobilitaetsmanagement.at

komobile GmbH - Standort Gmunden
Raphael Glück, MSc

T +43 (0)7612 70 911
M mobilitaetsmanagement@komobile.at

komobile GmbH | Standort Wien
Dietlinde Oberklammer BSc MA

T +43 (1) 89 00 681
M freizeit.mobil@komobile.at

Kontaktieren Sie uns!

Kontaktieren Sie uns!

Kontaktieren Sie uns!

mailto:office@mobilitaetsmanagement.at
mailto:mobilitaetsmanagement@komobile.at
mailto:freizeit.mobil@komobile.at
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!!

Dietlinde Oberklammer, komobile GmbH Wien

Raphael Glück, komobile GmbH Gmunden

Gilbert Gugg, Herry Consult


